
 
 
 
Bahnhof Schwyz 07.02 Uhr auf Gleis 2 
Bahnhof Altdorf 07.17 Uhr auf Gleis 1 
Bus Bahnhof Altdorf Ost Bus 403 / 07.32 Uhr 
Attinghausen Seilbahn 07.46 Uhr Ankunft 
 
Wir treffen uns alle um 07.20 Uhr beim Bahnhof in Altdorf, vor dem Eingang Christen Beck und 
fahren zusammen mit dem ÖV nach Attinghausen Seilbahn. Für welche die mit dem Auto kommen, 
hat es bei der Mittelstation der Brüsti Seilbahn in Attinghausen genügend Parkplätze. Es empfiehlt 
sich aber mit dem ÖV an zu reisen. Denn wenn wir in Engelberg sind, muss man über Luzern nach 
Schwyz zurück ins Urnerland fahren um das Auto zu holen, weil die anderen ÖV-Verbindungen ins 
Urnerland kompliziert sind.  
 
Ich rechne damit, dass alle Wanderer um ca. 08.15 Uhr oben bei der Brüsti Bergstation sind. Wir sind 
dann schätzungsweise in 2.5 bis 3 Stunden oben auf dem Surenenpass. Wir machen dort eine Rast 
von ca. 30 Minuten. Um 11.30 Uhr wandern wir dann weiter via Blacken Alp zum Restaurant Stäfeli. 
Dort kommen wir gegen 12.30 Uhr bis 13.00 Uhr an und machen dort einen Mittags-Rast. Um 14.30 
Uhr setzten wir unsere Wanderung in Richtung Engelberg fort. Schätzungsweise um 17.00 Uhr 
treffen wir dann in Engelberg ein.  
 
Die Wanderung ist weit und man benötigt dazu eine gute Kondition. Der Surenenpass liegt auf 2308 
m.ü.M. Man muss von der Brüsti Bergstation (1528 m.ü.M.) ca. 800 Höhenmeter den Berg hoch 
wandern. Vom Surenenpass geht es dann runter nach Engelberg (1004 m.ü.M.), das entspricht ca. 
1300 Höhenmeter Abstieg. Der Weg ist rot-weiss-rot markiert mit einem Schwierigkeitsgrad T2 bis 
T3. Man benötigt knöchelhohe Wanderschuhe (keine Trecking-Halbschuhe).  
 
Für jene die aus dem Rucksack ein Pick Nick mitnehmen wollen, besteht beim Stäfeli ebenfalls die 
Möglichkeit dazu.  
 
Bahnhof Engelberg 17.02 Uhr Gleis 1 
Bahnhof Luzern an 17.49 Uhr Gleis 12 
Bahnhof Luzern ab 18.06 Uhr Gleis 11 
Bahnhof Schwyz an 18.48 Uhr Gleis 2 
 
Der Mythengay WhatsApp-Chat und der Event auf Facebook geben bekannt, ob die Wanderung an 
den möglichen Sonntagen stattfindet.  
 
Ich freue mich auf zahlreiches Erscheinen. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Samuel Walker Wanderleiter 
 
 
 



 
 
 

 
 
 

 


